
Umweltschutzes (Bsp. Sanierung der Rossel) und einer gemeinsamen Flächennut-
zungs- und Landschaftsplanung der Grenzgemeinden, Zu ihren Aufgaben zählt auch
die Vorbereitung gemeinsamer Projektanträge im Rahmen der Gemeinschaftsinitia¬
tive INTERREG II. Jüngstes Vorhaben ist ein grenzüberschreitendes Umweltinfor¬
mationsnetzwerk namens TEMSIS 28

, das derzeit in Zusammenarbeit mit namhaften
Forschungseinrichtungen aufgebaut wird (Finanzvolumen: 2 Mio. ECU), Es soll der
Aufbereitung und Verbreitung von Umweltdaten und -informationen im Grenzraum
dienen. Besonders innovativ ist dabei die Zugänglichkeit der Datenbank über öffent¬
liche „Umweltkioske“, die im Rathaus Sarreguemines, beim Stadtverband sowie in
je zwei weiteren Gemeinden auf deutscher und französischer Seite eingerichtet wer¬
den sollen. Neben der allgemeinen Information werden die aufbereiteten Daten
Grundlage für gemeinsame Planungen im Grenzraum sein.

Bewertung der Fallbeispiele

Eine vergleichende Bewertung sollte sich im vorliegenden Falle nur auf strukturelle
Aspekte der grenzüberschreitenden Kooperation beschränken. Angesichts der sehr
knappen Darstellung der Fallbeispiele erscheint eine Bewertung der Inhalte der Zu¬
sammenarbeit problematisch, da sie kaum nachvollziehbar wäre. Dennoch soll die
nachfolgende Tabelle in synoptischer Form die inhaltlichen Schwerpunkte in den
drei Teilräumen zusammenfassen und gewichten:

Tabelle 1 : Inhaltliche Schwerpunkte der Kooperation

Sachgebiet / Fallbei¬
spiel PED Moseltal Saar-Rosselle

Siedlungsentwick¬
lung •• — ••
Gewerbeflächen /
Wirtschaftsforderung •• • •
Verkehrsinfrastruk¬
tur/ÖPNV • O •
Tourismus O •• O
Kultur / Bildung /
Sport o •• •
Umwelt- u. Natur¬
schutz

o • ••
Ver- und Entsorgung • • ••
Organisatorische
Fragen

• o •
(— = unbedeutend; O = wenig bedeutend; • = bedeutend; #• =sehr bedeutend)

28 = Transnational Environmental Management Support and Information System.
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